
x66KU Gesundheitsmanagement 8/2021 I

Ein Verband lebt von der Mitarbeit,

von den Aktivitäten seiner Mitglie-

der. Welche Vorstellungen von einer

lebendigen Verbandsarbeit haben

gerade junge Mitglieder im VKD?

Welche Vorstellungen und Interes-

sen leiten sie? Um das zu erfahren,

wurde im Herbst vergangenen Jah-

res auf Beschluss des Vorstandes die

AG Junger VKD gegründet. Inzwi-

schen wurde daraus der Beginn

einer aktiven Diskussionsplattform.

Am 8. Juli fand die erste Informa-

tionsveranstaltung mit mehr als 60

Teilnehmern statt.

Die ersten Mitglieder der künftigen

AG Junger VKD wurden direkt von

den Vorsitzenden der Landesgrup-

pen und von der Geschäftsführung

angesprochen. Sie trafen sich Coro-

na-bedingt erstmals in virtueller

Runde im Dezember 2020. Die Fra-

gen:Was erwarten sie vomVerband?

Wie möchten sie sich aktiv in die

Arbeit des VKD einbringen? Vier

Themenbereiche wurden dabei

identifiziert, die nun vorrangig be-

arbeitet werden sollen. In Stich-

punkten: Netzwerken, Engagement

inVerbandsgremien, Einflussnahme

auf die Politik und Karriereförde-

rung.

Zu einigen Themen gab es bereits

konkrete Vorstellungenund erste Er-

gebnisse. Sie wurden am 8. Juli in

Großes Interesse für die AG Junger VKD
Junge Mitglieder mit vielen Ideen für eine lebendige Verbands-

arbeit

einer virtuellen Informations- und

Diskussionsveranstaltung von den

Gründungsmitgliedern vorgestellt.

Es gab zudem einen Austausch der

Teilnehmer dazu, wie die Belange

der jüngerenMitglieder künftig stär-

ker als bisher berücksichtigt werden

und damit auch zu aktivem Engage-

ment führen können.

60 Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer informierten über das Anliegen

und die Arbeit der AG und diskutier-

ten intensiv mit den Veranstaltern.

UnterModeration von Katrin Ulmer,

Referentin in der VKD-Geschäfts-

stelle und Ansprechpartnern für die

AG Junger VKD, wurde intensiv dis-

kutiert.

Den ersten Aufschlag machte Stefan

Günther, Referent des Direktors des

Geschäftsbereichs Wirtschaft und

Finanzen und Leiter Controlling bei

den Medizinischen Einrichtungen

des Bezirkes Oberpfalz in Regens-

burg, mit dem Thema „Netzwerken“.

Zum Thema „Engagement in VKD-

Gremien“ äußerte sich Christian

Pellehn, Projektleiter Unterneh-

mensentwicklung der GLG Gesell-

schaft für Leben und Gesundheit

mbH in Eberswalde. Jan Fricke, Ver-

waltungsdirektor der Burghof-Klinik

Rinteln, konnte leider nicht persön-

lich teilnehmen. Sein Beitrag zum

Thema „Einflussnahme auf die Poli-

tik“ wurde daher als Film einge-

spielt. Ramon Krüger, Leiter Medi-

zincontrolling des LVR Klinikums

Düsseldorf, setzte sichmit demThe-

ma „Karriereförderung“ auseinan-

der.

Im Anschluss beantworteten die

AG-Mitglieder zahlreiche Fragen

der Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer und diskutierten deren Anre-

gungen und Vorschläge. So ging es

beispielsweise um die Frage, warum

es neben den Fachgruppen Rehabi-

litation, psychiatrische Einrichtun-

gen und Pflegeeinrichtungen keine

Fachgruppe Krankenhaus gibt. Da-

neben gab es Vorschläge, Themen

wie „Krankenhausdigitalisierung im

Kontext des Krankenhaus-Zukunfts-

gesetzes“ oder „Agiles Führen/Füh-

rungstools“ auf die Agenda der AG

zu setzen.

Wie geht es nunweiter? Große Reso-

nanz gab es auf die Aufforderung zur

Mitarbeit in der AG Junger VKD. Das

Anschlusstreffen ist bereits geplant.

Dann wird es darum gehen, die

Ideen, Visionen und Vorhaben der

jungen Mitglieder in einen strategi-

schen Weiterentwicklungsprozess

einzubinden, über den sich der Ver-

band auf vielen Ebenen auch imSin-

ne der jungen Mitglieder zukunfts-

orientiert aufstellen kann.
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